
 

Gebetsbrief Februar 2026 
Monatslosung „Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, 

das der HERR, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat.“    

       5. Mose 26,11 

Nein, dieser Monatsspruch passt nicht in jede Lebenssituation: sei 

fröhlich, freue dich – diese Aufforderung bleibt in dunklen Lebenszeiten schnell mal im Halse hängen. 

Doch in den anderen Zeiten, den guten – da hilft uns der Vers, die Fröhlichkeit und Freude nicht zu ver-

gessen. Denn die Selbstverständlichkeit des Guten verleitet uns schnell einmal, mit grimmigem Gesicht 

durch reich beschenkte Zeiten zu wandeln.  

Gebet zum Ankommen:  «Wenn wir erkennen, Herr, wie wertvoll wir in deinen Augen sind und wie umfas-

send uns deine Zuwendung gilt, können wir nicht länger distanziert bleiben. Wir wollen von dir und deinem 

Geist so bestimmt sein, dass unser ganzes Leben und Verhalten im Zeichen deiner Liebe steht.» aus der Ta-

geslosung vom 01.02.2206, Hans-Joachim Eckstein 
 

Wir danken für …  

… Zeichen deiner Liebe in unserem Leben.  

… alle Aufbrüche und Zusprüche, die wir im neuen Jahr schon erleben durften 

… die CreaTiefen Wege, die wir in unserer Gemeinde gehen dürfen.  

 

Wir bitten für … 

Montag 

… die Betroffenen der Tragödie in Crans-Montana.  

... die Olympischen Spiele, dass sie Tage des Friedens, des Miteinanders und der Freude sein dürfen. 

… die Projekte und ihre Mitarbeitenden in aller Welt, mit denen wir verbunden sind.  

Dienstag 

... die Verantwortlichen in Wirtschaft und Institutionen, dass sie ihre Entscheidungen weise treffen.   

... Menschen, die in ihrem Alltag untergehen und Überforderung erleben.  

Mittwoch 

... eine gesegnete Zusammenarbeit mit den Gemeinden und Vereinen in unserem Umfeld.  

… Verantwortliche in der Politik – vor Ort und weltweit, dass Sie Dienerinnen und Diener der Menschen 

und des Friedens sind.  

Donnerstag 

... die jungen Erwachsenen in unserer Gemeinde und alle Angebote für sie. 

… Menschen, für die chronische Schmerzen zu ihrem Alltag  gehören.  

Freitag 

... das friedliche Miteinander der Religionen. 

… Menschen in Kriegsgebieten und auf der Flucht, in Hunger und Bedrängung.  

... das besondere Wirken Gottes in Israel und Palästina und in seinem auserwählten Volk. 

Samstag 

… die freien Tage, dass sie zur Ruhe und Einkehr führen.  

Sonntag 

... die Verkündigung der guten Nachricht in der Welt und ihr Wirken in den Herzen der Menschen.  
 

Wir bitten …  

... um das Wirken des Heiligen Geistes in unserer Gemeinde – bei Mitarbeitenden, Mitgliedern, uns ver-

bundenen Menschen.  

... um Segen für die befreundeten Organisationen wie Gospel im Werdenberg, MiniSing, Cevi Werden-

berg und den Diakonieverein.  
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